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VORWORT

Am 23.Dezember 2011 vollendet Günter Brambring sein 70. Lebensjahr. Aus die-
sem Anlass soll mit der vorliegenden Festschrift ein herausragender Jurist und Ver-
treter unseres Berufsstandes gewürdigt werden, in dessen Person Wissenschaft und
Praxis eine äußerst fruchtbare Verbindung eingegangen sind.
Seine juristische Laufbahn begann der Jubilar nach dem Studium an den Univer-

sitäten Köln und Tübingen als Assistent bei dem Zivil- und Arbeitsrechtler Herbert
Wiedemann in Köln. Es folgte seine Ernennung zum Notarassessor bei der Rhei-
nischen Notarkammer im Jahr 1972. Seit 1974 war er bei der Bundesnotarkammer
in Köln tätig, im Jahr 1975 wurde er zu deren Geschäftsführer ernannt. Seit dem
1. Januar 1980 ist er Notar in Köln. In all diesen Jahren hat Günter Brambring
unermüdlichen Einsatz für Recht, Rechtsentwicklung sowie das Notariat und ins-
besondere seine Klienten gezeigt. Der Bundesnotarkammer ist er nach seiner
Tätigkeit als deren Geschäftsführer treu verbunden geblieben. Unter anderem
wirkte er als Vorsitzender des Ausschusses für die Reform der Juristenausbildung
und als Mitglied des Ausschusses für Schuld- und Liegenschaftsrecht. Von 1984 bis
1991 gehörte er der vom Bundesministerium der Justiz einberufenen Kommission
für die Überarbeitung des Schuldrechts an und war als Ansprechpartner der Bun-
desnotarkammer maßgeblich an der Schuldrechtsreform 2002 beteiligt. Das Institut
für Notarrecht an der Universität Würzburg hob Günter Brambring mit aus der
Taufe, und von dessen Gründung am 27. Januar 2000 bis Mai 2008 war er Mitglied
des Vorstands. Seit 1999 ist Günter Brambring Mitherausgeber der DNotZ, deren
Schriftleitung er bereits in den Jahren 1974 bis 1985 innehatte. Daneben ist er Mit-
herausgeber der juristischen Fachzeitschriften ZfIR und FGPrax.
Eindrucksvoll liest sich seine bisherige wissenschaftliche Bilanz; dem Leser sei

daher ein Blick in das Schriftenverzeichnis am Ende dieses Werks ans Herz gelegt.
Günter Brambring ist ein Generalist, der auf nahezu allen Feldern des Notarrechts
publiziert. Von seinen zahlreichen Veröffentlichungen seien unter anderem genannt
seine Beiträge in den von ihm mitherausgegebenen Werken „Beck’sches Notar-
Handbuch“, „Beck’sches Formularbuch Erbrecht“, „Der Grundstückskauf“, „Ver-
tragspraxis nach neuem Schuldrecht“ sowie sein Werk „Ehevertrag und Vermö-
genszuordnung unter Ehegatten“. Diese Standardwerke gehören zu den festen
Bestandteilen einer jeden Notarbibliothek und beeindrucken durch die Präzision
ihres Stils, der den exakt arbeitenden Kautelarjuristen sowie die Anschaulichkeit
seiner Darstellung erkennen lässt. Günter Brambring ist aber nicht nur ein meister-
licher Autor, sondern auch ein ebensolcher Lehrer. Nicht nur hat er sich in unzäh-
ligen Fortbildungsveranstaltungen des DAI – Fachinstitut für Notare – große Ver-
dienste um die Aus- und Fortbildung der (angehenden) Notarinnen und Notare
erworben. Auch an der Universität zu Köln hält er seit seiner Zeit als wissenschaft-
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licher Assistent regelmäßig Lehrveranstaltungen. Er war dort unter anderem maß-
geblich an der Einführung eines juristischen Examensklausurenkurses beteiligt. Vor
allem aber sind seine Seminare zur Einführung in die Vertragsgestaltung legendär.
Durch seinen unnachahmlichen Vortragsstil und seine Schlagfertigkeit gewürzt mit
einer guten Prise rheinischen Humors hat er Generationen von Jurastudenten für
diese weithin als trocken missverstandene Materie zu begeistern vermocht. Nicht
wenige haben auf diese Weise den schönen Beruf des Notars für sich entdeckt.
Dieses Engagement und seine sonstigen wissenschaftlichen Leistungen mündeten
nur folgerichtig darin, dass die Universität zu Köln Günter Brambring im Jahr
1989 zum Honorarprofessor ernannt hat.
Im Vorwort einer von der Rheinischen Notarkammer herausgegebenen Fest-

schrift darf selbstverständlich nicht unerwähnt bleiben sein berufliches Wirken als
Notar, unabhängig und unparteilich. Diese Leitbilder eines Notars verkörpert
Günter Brambring vorbildlich. Er hat Vertragsgestaltung nie als reine Rechtstech-
nik begriffen, sondern stets die hinter den Rechtsbestimmungen stehende Lebens-
wirklichkeit gesehen. Sein Beruf wurde ihm so zu keinem Zeitpunkt langweilig;
mit Leidenschaft hat er das Amt des Notars souverän ausgeübt.
Anlass dieser Festschrift ist nun allerdings auch die Tatsache, dass Günter Bram-

bring die Altersgrenze dieses von ihm geliebten Berufs erreicht hat. Das Rheinische
Notariat verabschiedet damit einen seiner ganz Großen aus dem aktiven Dienst.
Erhalten bleibt uns Günter Brambring als hervorragender Wissenschaftler, als kom-
petenter Gesprächspartner und als Vorbild für nachfolgende Generationen.
Wir wünschen Günter Brambring alles erdenklich Gute zu seinem 70.Geburts-

tag und diesem Buch viele Leser.
Dr. Hans-Christoph Schüller

Präsident der Rheinischen Notarkammer

VI Vorwort
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